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Willkommen zu diesem kurzen und kurzweiligen Portrait der faszinie-
renden Stadt Tarragona! In den folgenden Abschnitten werden wir 

eintauchen in die reiche Geschichte und die beeindruckende Kultur dieser 
spanischen Stadt, die einst als Tarraco eine blühende römische Metropole 
war.

Tarragona, heute die Hauptstadt der gleichnamigen Provinz in Katalonien, 
ist eine Stadt, die auf den Fundamenten der Vergangenheit ruht. Ihre Ur-
sprünge reichen weit zurück, bis in die Zeiten der iberischen Halbinsel, als 
sie von den Römern erobert und zu einer bedeutenden Colonia ernannt 
wurde. Diese römische Prägung hinterließ einen unauslöschlichen Einfluss 
auf die Stadt, der bis heute sichtbar ist.

Das Kurzportrait von Tarragona wird uns durch die Jahrhunderte führen, 
angefangen von ihrer Blütezeit als mächtige römische Stadt bis hin zu den 
nachfolgenden Eroberungen und Veränderungen, die das Antlitz der Stadt 
geprägt haben. Wir werden die faszinierenden Überreste der römischen 
Bauten erkunden, die uns von der einstigen Größe Tarracos erzählen, und 
gleichzeitig die zeitgenössische Kultur und Lebensart dieser lebendigen 
Stadt kennenlernen.

Die Geschichte von Tarragona ist geprägt von Eroberungen und Aufstieg, 
von Verfall und Wiederaufbau. Wir werden Zeuge der kulturellen Vielfalt 
und des Erbes sein, das von den Mauren, Westgoten und anderen Kulturen 
hinterlassen wurde, die im Laufe der Jahrhunderte hier Einfluss hatten. Wir 
werden die Denkmäler, Plätze und engen Gassen erkunden, welche die Seele 
dieser Stadt ausmachen und die von einer bewegten Vergangenheit zeugen.

Vorwort
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Die folgenden Seiten laden Sie ein, Tarragona auf einer faszinierenden Reise 
der Entdeckung zu begleiten. Tauchen Sie ein in das pulsierende Leben der 
Stadt, entdecken Sie die farbenfrohen Festivals, die köstliche Küche und die 
warme Gastfreundschaft der Menschen. Erleben Sie den Charme und die 
Schönheit einer Stadt, die stolz auf ihr kulturelles Erbe ist und gleichzeitig 
eine moderne, dynamische Atmosphäre ausstrahlt.

Bereiten Sie sich darauf vor, von den beeindruckenden römischen Ruinen, 
den historischen Wahrzeichen und den atemberaubenden Ausblicken ver-
zaubert zu werden. Lassen Sie sich von der Geschichte Tarragonas fesseln 
und spüren Sie die Schönheit einer Stadt, in der Vergangenheit und Gegen-
wart harmonisch miteinander verschmelzen.

Ich lade Sie ein, dieses kurzweilige Portrait zu Tarragona zu genießen und 
sich von der Schönheit und dem Erbe dieser außergewöhnlichen Stadt ver-
zaubern zu lassen. Tauchen Sie ein in ihre Geschichte, lassen Sie sich von 
ihrer Kultur inspirieren und erleben Sie die einzigartige Atmosphäre von 
Tarragona.

Alexander Gresbek
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Tarragona ist eine Hafenstadt in Katalonien im Nordosten Spaniens. Aus 
der Zeit der römischen Kolonie Tarraco sind viele Gebäudereste erh-

alten: Das Amphitheater von Tarragona aus dem 2. Jahrhundert, das direkt 
am Mittelmeer steht, die Nekropole mit römischen Gräbern sowie Reste des 
Forums befinden sich in der von einer Mauer umgebenen mittelalterlichen 
Altstadt. 

Bevölkerung: 132.299 (2018) Instituto Nacional de Estadística
Bevölkerungsdichte: 2.451 Einw./km²
Universität: Universitat Rovira i Virgili
Provinz: Provinz Tarragona
Autonome Gemeinschaft: Katalonien
Bürgermeister: Pau Ricomà
Koordinaten: 41° 7′ N, 1° 15′ O Koordinaten: 41° 7′ N, 1° 15′ O

Katalonien, auch bekannt als Catalunya in Katalanisch und Cataluña in 
Spanisch, ist eine Region im Nordosten Spaniens, die sich zwischen der 

Mittelmeerküste und den Pyrenäen erstreckt. Politisch gesehen ist Katalo-
nien eine autonome Gemeinschaft und zählt neben dem Baskenland und 
Galicien zu den “historischen autonomen Gemeinschaften”. Diese Region 
zeichnet sich durch ihre reiche Geschichte und ihre einzigartige Kultur aus.

Die Unabhängigkeitsbestrebungen haben in Katalonien eine bedeutende 
Rolle gespielt. Nach einem umstrittenen Referendum erklärte das katal-
anische Regionalparlament am 27. Oktober 2017 Katalonien als eine un-
abhängige Republik. Diese Unabhängigkeitserklärung wurde jedoch vom 
Präsidenten der Generalitat ausgesetzt und fand keine Anerkennung von 

Kurzinfo der internationalen Staatengemeinschaft. Die spanische Regierung erklärte 
die Unabhängigkeitserklärung als unrechtmäßig und setzte die Regional-
regierung und das Parlament ab. Seit den Neuwahlen zum Regionalparla-
ment im Dezember 2017 wird Katalonien wieder von einer separatistisch 
dominierten Regierung regiert. Die Katalonien-Krise hat weiterhin Aus-
wirkungen und prägt das politische Geschehen in Spanien maßgeblich.

Die pulsierende Metropole Barcelona ist 
die Hauptstadt Kataloniens und zugle-
ich ein kulturelles und wirtschaftliches 
Zentrum von großer Bedeutung. Die 
Einwohner Kataloniens werden als Kata-
lanen bezeichnet, und die Amtssprachen 
sind Katalanisch, Aranesisch und Span-
isch. Darüber hinaus wird auch die 
Katalanische Gebärdensprache, Llengua 
de Signes Catalana, verwendet.

Katalonien ist für seine vielfältige Landschaft, historischen Städte, re-
iche kulturelle Traditionen und exquisite Gastronomie bekannt. Von den 
malerischen Stränden der Costa Brava über die imposanten Pyrenäen bis 
hin zu den charmanten Dörfern im Landesinneren bietet Katalonien eine 
beeindruckende Vielfalt an natürlicher Schönheit. Die Region ist stolz auf 
ihre kulturelle Identität und pflegt eine reiche Tradition in Kunst, Literatur, 
Musik und Architektur.

Katalonien ist ein Ort, an dem Geschichte und Moderne harmonisch ver-
schmelzen. Es ist ein Ort, der Besucher mit seiner Gastfreundschaft, seinen 
kulturellen Schätzen und seinem einzigartigen Charme fasziniert. Egal ob 
man die pulsierenden Straßen von Barcelona erkundet, die beeindrucken-
den Werke von Antoni Gaudí bewundert oder die idyllischen Landschaften 
des Hinterlands erkundet, Katalonien ist eine Region, die es zu entdecken 
lohnt.
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•	 Römische Kultur hautnah erleben
•	 Die Kathedrale Santa Maria entdecken.
•	 Die Strände genießen.
•	 An den Fiestas Populares (Volksfesten) teilnehmen.
•	 Die wichtigsten Museen besuchen.
•	 Die Ausblicke des Mittelmeerbalkons genießen.

Tarragona:  
Eine Stadt voller Kultur, Strände und unvergesslicher Erlebnisse

In Tarragona kannst du die faszinierende römische Kultur hautnah 
erleben. Die Stadt war einst eine bedeutende römische Siedlung und 
trägt stolz ihr reiches Erbe aus dieser Zeit. Es gibt zahlreiche historische 
Stätten und archäologische Überreste, die Einblick in das Leben zur 
römischen Zeit geben.

Eines der eindrucksvollsten römischen Überbleibsel in Tarragona ist 
das UNESCO-Weltkulturerbe “Archäologischer Komplex von Tarraco”. 
Hier kannst du die Überreste einer antiken römischen Stadt erkunden, 
die einst eine blühende Metropole war. Zu den Höhepunkten gehören 
das Amphitheater, in dem Gladiatorenkämpfe stattfanden, und das 
römische Forum, das einst das politische und wirtschaftliche Zentrum 
der Stadt war. Du kannst auch die Überreste der römischen Stadtmauer 
und des Aquädukts besichtigen, die Zeugnisse der beeindruckenden 

römischen Architektur sind.

Ein weiteres bemerkenswertes römisches Relikt ist das Nationalarchäolo-
gische Museum von Tarragona. Hier werden Artefakte und Ausstellungen 
präsentiert, die das tägliche Leben der römischen Bewohner von Tarraco 
veranschaulichen. Du kannst antike Mosaiken, Skulpturen, Keramik und 
andere Relikte bewundern, die ein lebendiges Bild von der römischen Kul-
tur vermitteln.

Neben den archäologischen Stätten gibt es in Tarragona auch regelmäßige 
Veranstaltungen und Festivals, die die römische Kultur feiern. Eines der 
bekanntesten ist das Festival Tarraco Viva, das jedes Jahr im Mai stattfindet. 
Während des Festivals erwacht die römische Vergangenheit der Stadt zum 
Leben, und du kannst römische Paraden, Theateraufführungen, Konzerte 
und andere kulturelle Veranstaltungen genießen.

In den Straßen von Tarragona kannst du auch römische Spuren entdecken, 
sei es in Form von römischen Säulen, Inschriften oder Straßenlayouts. Die 
römische Präsenz ist in der Stadt allgegenwärtig und verleiht Tarragona 
einen einzigartigen historischen Charme.

Wenn du dich für die römische Kultur interessierst, ist Tarragona definitiv 
ein Ort, den du besuchen solltest. Hier kannst du in die faszinierende Welt 
des antiken Roms eintauchen, die beeindruckende Architektur bewundern 
und das Erbe einer vergangenen Zeit spüren Tarragona, eine charmante 
Stadt an der Küste Kataloniens, bietet Besuchern eine Fülle von Sehenswür-
digkeiten und Aktivitäten, die es zu erkunden gilt. Von historischen Wahr-
zeichen bis hin zu atemberaubenden Stränden und aufregenden Festen gibt 
es in Tarragona für jeden etwas zu entdecken und zu genießen.

Ein absolutes Highlight ist die beeindruckende Kathedrale Santa Maria. 
Dieses meisterhafte gotische Bauwerk ist ein Symbol für die religiöse und 
architektonische Geschichte der Stadt. Der Innenraum der Kathedrale ist 
mit kunstvollen Details verziert und birgt wertvolle Schätze, die es zu ent-
decken gilt. Besucher können die majestätische Atmosphäre des Gebäudes 

Nicht Versäumen:
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erleben und den Blick vom Kirchturm aus über die Stadt schweifen lassen.

Neben der reichen Kultur bietet Tarragona auch wunderschöne Strände, 
die zum Entspannen und Sonnenbaden einladen. Die Costa Daurada, an 
der Tarragona liegt, ist für ihre goldenen Sandstrände und ihr kristallklares 
Wasser bekannt. Besucher können an den malerischen Küstenabschnitten 
wie dem Playa del Miracle oder dem Playa de la Savinosa entspannen und 
das mediterrane Ambiente genießen.

Tarragona ist auch für seine lebendigen Volksfeste, bekannt als Fiestas Pop-
ulares, berühmt. Während dieser farbenfrohen Veranstaltungen erwacht 
die Stadt zum Leben, wenn Straßen mit Musik, Tanz und traditionellen 
Darbietungen gefüllt sind. Die beliebtesten Feste sind unter anderem das 
Santa Tecla Fest im September und das Karnevalsfest im Februar. An diesen 
Festen teilzunehmen ist eine einzigartige Gelegenheit, die lokale Kultur und 
Tradition hautnah zu erleben.

Kulturbegeisterte können in Tarragona auch eine Vielzahl von Museen 
erkunden. Das Nationalmuseum für Archäologie von Tarragona bietet fasz-
inierende Einblicke in die römische Geschichte der Stadt und präsentiert 
beeindruckende Artefakte aus dieser Epoche. Das Kunstmuseum Modern 
Art Tarragona ist ein weiteres Highlight, das zeitgenössische Kunstwerke 
und wechselnde Ausstellungen präsentiert.

Neben den kulturellen Highlights sollte man in Tarragona auch den Mit-
telmeerbalkon besuchen. Von diesem Aussichtspunkt aus bietet sich ein 
spektakulärer Blick auf das azurblaue Mittelmeer und die Küste. Der Bal-
kon ist ein beliebter Ort, um den Sonnenuntergang zu beobachten und die 
Schönheit der Umgebung zu genießen.

Tarragona ist zweifellos ein Ort, der mit seinen vielfältigen Attraktionen 
begeistert. Die Kathedrale Santa Maria, die herrlichen Strände, die mi-
treißenden Volksfeste, die bedeutenden Museen und die atemberaubenden 
Ausblicke vom Mittelmeerbalkon aus machen Tarragona zu einem unver-
gesslichen Reiseziel.



Alexander Gresbek Alexander Gresbek

14  | Kurzportrait: Tarragona 15  | Kurzportrait: Tarragona

Tarraco ist der antike Name der heutigen Stadt Tarragona in der span-
ischen Region Katalonien. In der römischen Kaiserzeit war sie eines der 

bedeutendsten Zentren der Iberischen Halbinsel und die Hauptstadt einer 
der größten römischen Provinzen, der Hispania Tarraconensis. Die Stadt 
trug seit der augusteischen Zeit den vollständigen Namen Colonia Iulia 
Urbs Triumphalis Tarraco und erlebte ihre Blütezeit im 1. und 2. Jahrhun-
dert n. Chr.
Das Stadtgebiet von Tarragona wurde bereits in vorrömischer Zeit 
von Iberern besiedelt, die Handelskontakte mit den griechischen und 
phönizischen Siedlungen an der Küste unterhielten. Iberische Siedlungen 
wurden im nahe gelegenen Ebrotal gefunden, und archäologische Funde 
belegen, dass es bereits seit dem 5. Jahrhundert v. Chr. Siedlungen im Geb-
iet von Tarragona gab. Es wurden Siedlungsreste und Fragmente attischer 
Keramik entdeckt. Es wird vermutet, dass es in der Nähe des Flusses Fran-
colí eine kleinere Siedlung gab, obwohl kein geschützter Hafen vorhanden 
war.

Es gibt jedoch verschiedene Quellen, die sich widersprechen, wenn es um 
die Zugehörigkeit der Iberer zu bestimmten Stämmen geht. Einige nen-
nen eine kleine Siedlung namens Cissis, während andere von einer Polis 
namens Kissa sprechen. Die genaue Identifizierung von Cissis und Tarraco 
bleibt daher unklar. Es wurde auch eine Münze mit der Aufschrift "Tara-
kon-salir" gefunden, die auf die Zeit um 250 v. Chr. datiert ist und vor der 
Ankunft der Römer geprägt wurde. Der Name Kesse wird auf Münzen aus 
dem 1. und 2. Jahrhundert v. Chr. erwähnt und wird mit Cissis in Verbind-
ung gebracht.

Im Jahr 218 v. Chr. wurde Tarraco erstmals erwähnt, als die Römer in der 
Nähe von Cissis ein punisches Nachschublager eroberten und die Stadt 

Die Geschichte von Tarragona

plünderten. Während des Zweiten Punischen Krieges erlitten die Römer 
eine Niederlage in der Nähe von Tarraco. Es ist jedoch immer noch unklar, 
ob Cissis und Tarraco tatsächlich identisch waren.

Im Jahr 217 v. Chr. landete die römische Verstärkung unter Publius Corne-
lius Scipio in Tarraco. Während des Krieges verhielt sich die Bevölkerung 
von Tarraco loyal zu den Römern und unterstützte sie bei Belagerungen 
und Versorgungslieferungen. Die enge Verbindung zwischen Tarraco und 
der Familie der Scipionen wurde auch von Plinius dem Älteren erwähnt.
In den folgenden Jahrhunderten behielt Tarraco während der Kriege gegen 
die Keltiberer die Rolle als Nachschubbasis und Winterlager bei. Es wird 
vermutet, dass während dieser Zeit eine militärische Präsenz in Tarraco 
bestand, obwohl die genauen Details nicht bekannt sind. Im Jahr 27 v. Chr. 
wurde Tarraco schließlich von Kaiser Augustus offiziell zur Colonia erho-
ben und erhielt den Namen Colonia Iulia Urbs Triumphalis Tarraco.  
 
Dies markierte den Beginn einer neuen Ära für die Stadt.

Lageplan des kaiserzeitlichen Tarraco mit den wichtigsten Gebäuden. 
Quelle: Von Haselburg-müller - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, https://
commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=6725824
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Die Eroberung der Iberischen Halbinsel durch die Römer dauerte über 
200 Jahre. Quelle: Von I, HansenBCN, CC BY-SA 3.0, https://com-
mons.wikimedia.org/w/index.php?curid=2492428

Unter der römischen Herrschaft erlebte Tarraco eine große Entwicklung 
und wurde zu einem wichtigen Verwaltungs- und Handelszentrum. 

Die Stadt wurde mit prächtigen öffentlichen Gebäuden, Tempeln, Theatern, 
Amphitheatern, Aquädukten und anderen Strukturen ausgestattet. Der 
Hafen von Tarraco wurde erweitert und entwickelte sich zu einem wichti-
gen Knotenpunkt für den Handel im westlichen Mittelmeerraum.

Tarraco war auch ein Zentrum des römischen Rechts und der Jurisprudenz. 
Der berühmte römische Jurist Gaius stammte aus Tarraco und verfasste 
dort seine Werke über das römische Recht.

Im Laufe der Jahrhunderte wurde Tarraco von verschiedenen Ereignissen 
wie Kriegen, Plünderungen und Naturkatastrophen heimgesucht. Im 3. 
Jahrhundert n. Chr. wurde die Stadt von den Sueben und später von den 
Westgoten erobert. Im 5. Jahrhundert eroberten die Vandalen Tarraco und 
plünderten die Stadt. Schließlich fiel Tarraco im 8. Jahrhundert n. Chr. un-
ter die Herrschaft der Mauren.

Die Bedeutung von Tarraco als politisches und wirtschaftliches Zentrum 
nahm allmählich ab, und im Laufe der Zeit verfielen die prächtigen 

römischen Bauten. Dennoch blieben einige Überreste erhalten, und im Jahr 
2000 wurden die archäologischen Überreste von Tarraco von der UNESCO 
zum Weltkulturerbe erklärt.
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Heute kann man in Tarragona immer noch viele beeindruckende 
römische Ruinen besichtigen, darunter das Amphitheater, das Zirkus-

gelände, das Aquädukt Les Ferreres (auch bekannt als Pont del Diable) und 
das Forum Romanum.

Diese Überreste zeugen von der einstigen Größe und Pracht der antiken 
Stadt Tarraco und ziehen jedes Jahr zahlreiche Besucher an, die die reiche 
Geschichte der Region erleben möchte.
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Tarragona, eine bezaubernde Stadt an der Küste von Katalonien, Span-
ien, ist reich an historischen und kulturellen Schätzen, die Besucher aus 

der ganzen Welt anziehen. Diese antike Stadt, die einst eine bedeutende rö-
mische Siedlung war, bietet eine Fülle von Sehenswürdigkeiten, die sowohl 
Geschichte als auch architektonische Pracht verkörpern. In diesem Artikel 
werden einige der herausragenden Sehenswürdigkeiten von Tarragona 
vorgestellt, die einen Besuch wert sind.

Eine der bekanntesten Attraktionen in Tarragona ist das UNESCO-Welt-
kulturerbe des archäologischen Ensembles von Tarraco. Dieses beeindruck-
ende archäologische Gelände umfasst römische Ruinen, die einen Einblick 
in das Leben und die Architektur des antiken Römischen Reiches bieten. 
Zu den bemerkenswerten Stätten gehören das Amphitheater, das einst für 
Gladiatorenkämpfe genutzt wurde, und das römische Forum, das als sozial-
er und politischer Treffpunkt diente. Die gut erhaltenen Überreste dieser 
antiken Stadt sind ein faszinierendes Zeugnis der Vergangenheit und lassen 
Besucher in die Geschichte eintauchen.

Die Kathedrale von Tarragona, auch bekannt als die Basilika Santa Maria, 
ist ein weiteres architektonisches Meisterwerk, das Besucher beeindruckt. 
Diese prächtige Kathedrale wurde im 12. Jahrhundert im gotischen Stil er-
baut und beherbergt eine beeindruckende Sammlung religiöser Kunstwerke 
und Schätze. Besucher können die beeindruckende Fassade bewundern, die 
mit filigranen Verzierungen und Skulpturen geschmückt ist, und das bee-
indruckende Innere erkunden, das mit wunderschönen Glasfenstern und 
kunstvollen Altären geschmückt ist.

Der Balcón del Mediterráneo, auch bekannt als der Balkon des Mittelmeers, 
ist ein beliebter Aussichtspunkt in Tarragona. Von hier aus genießen Be-

Sehenswertes sucher einen atemberaubenden Panoramablick auf das Meer und die umlie-
gende Küste. Dieser malerische Ort bietet auch eine ideale Gelegenheit, um 
die Schönheit der Stadt zu bewundern und den Sonnenuntergang über dem 
Mittelmeer zu erleben.

Tarragona bietet auch eine Reihe von Museen, die einen Einblick in die 
Kunst, Geschichte und Kultur der Region geben. Das Nationale Archäolo-
gische Museum von Tarragona beherbergt eine beeindruckende Sammlung 
von römischen Artefakten und ermöglicht es Besuchern, die Geschichte der 
Stadt zu erkunden. Das Museum für Moderne Kunst von Tarragona präsen-
tiert eine vielfältige Auswahl zeitgenössischer Kunstwerke von lokalen und 
internationalen Künstlern.

Neben den historischen und kulturellen Sehenswürdigkeiten bietet Tarra-
gona auch wunderschöne Strände, an denen Besucher entspannen und das 
mediterrane Klima genießen können. Der Playa del Miracle ist einer der 
beliebtesten Strände der Stadt und bietet feinen Sand und klares Wasser. 
Neben den historischen und kulturellen Wahrzeichen bietet Tarragona 
auch eine lebendige und pul-
sierende Atmosphäre in seiner 
Altstadt. Die engen, verwinkelt-
en Straßen sind gesäumt von 
charmanten Cafés, Restaurants 
und Geschäften und bieten eine 
reizvolle Gelegenheit für Be-
sucher, in das lokale Ambiente 
einzutauchen und die tradi-
tionelle katalanische Küche zu 
genießen.

Für diejenigen, die eine tiefere 
Verbindung mit den lokalen 
Traditionen und dem Erbe von 
Tarragona suchen, ist ein Besuch 
auf dem Zentralmarkt sehr zu 
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empfehlen. Dieser lebendige Marktplatz ist ein Fest für die Sinne, mit Stän-
den, die frische Produkte, regionale Delikatessen und handwerkliche Waren 
anbieten. Es ist der perfekte Ort, um lokale Aromen zu probieren, mit fre-
undlichen Händlern zu interagieren und einen Einblick in die kulinarische 
Kultur der Stadt zu erhalten.

Neben den kulturellen und historischen Attraktionen veranstaltet Tarrag-
ona das ganze Jahr über mehrere lebhafte Festivals. Eines der bekanntesten 
ist das Tarraco Viva Festival, eine Feier der römischen Vergangenheit der 
Stadt. Während dieser Veranstaltung erwachen die Straßen zum Leben mit 
Nachstellungen, Paraden, Gladiatorenshows und verschiedenen Aktivi-
täten, die die Besucher in die Zeit des antiken Rom zurückversetzen.

Naturfreunde finden ebenfalls Erholung in der natürlichen Schönheit rund 
um Tarragona. Der nahegelegene Naturpark Serra de Montsant bietet atem-
beraubende Landschaften, malerische Wanderwege und eine ruhige Umge-
bung, um die Natur zu genießen. Von grünen Hügeln und beeindruckend-
en Felsformationen bis hin zu üppigen Wäldern und klaren Flüssen bietet 
dieser Park eine Vielzahl von Möglichkeiten für Outdoor-Aktivitäten wie 
Wandern, Klettern und Vogelbeobachtung.

Insgesamt ist Tarragona eine faszinierende Stadt, die sowohl historische als 
auch kulturelle Schätze zu bieten hat. Mit seinen antiken Ruinen, maleri-
schen Gassen, lebhaften Festivals und der natürlichen Schönheit der Umge-
bung ist Tarragona ein wahrhaft lohnenswertes Reiseziel für Besucher jeden 
Alters und Interessengebiets.



Die Altstadt von Calpe, einer Küstenstadt in der spanischen Provinz Ali-
cante, ist ein charmantes historisches Zentrum, das viele Besucher an-
zieht. Die Altstadt, auch bekannt als “El Poble Nou de Calpe”, liegt auf ei-
nem Hügel oberhalb der modernen Stadt und bietet einen malerischen 
Blick auf das Meer und die Umgebung.

In der Altstadt gibt es viele enge Gassen, Plätze und historische Gebäude, 
die einen Einblick in die Vergangenheit von Calpe geben. Besonders be-
merkenswert ist die gotische Kirche Nuestra Señora de las Nieves, die im 
15. Jahrhundert erbaut wurde und zu den wichtigsten religiösen Geb-
äuden in der Region zählt. Auch das Rathaus von Calpe und das Archäol-
ogische Museum von Calpe befinden sich in der Altstadt.

Zusätzlich gibt es zahlreiche Bars, Cafés und Restaurants, die lokale 
Küche und Weine anbieten. In der Altstadt finden auch regelmäßig ver-
schiedene kulturelle Veranstaltungen statt, wie beispielsweise Konzerte 
und traditionelle Feste.

Die Altstadt von Calpe ist ein großartiger Ort, um die Geschichte und Kul-
tur dieser Region zu entdecken und um eine authentische Atmosphäre 
in einer charmanten Umgebung zu erleben.

Tarragona ist für ein mildes und angenehmes Klima bekannt. Die Re-
gion genießt das ganze Jahr über viel Sonnenschein und warme Tem-

peraturen, was sie zu einem beliebten Ziel für Urlauber aus der ganzen 
Welt macht.

Die Sommermonate von Juni bis September sind i am heißesten, mit Tem-
peraturen zwischen 25 und 35 Grad Celsius. Die Wassertemperaturen im 
Mittelmeer sind in dieser Zeit ideal zum Schwimmen und Sonnenbaden. 
Allerdings können die Temperaturen gelegentlich auf über 40 Grad Cel-
sius ansteigen, was für manche Urlauber etwas zu heiß sein kann.

Im Winter hingegen sind die Temperaturen immer noch mild und an-

genehm, mit durchschnittlichen Höchsttemperaturen zwischen 15 und 
20 Grad Celsius. Die Wassertemperaturen im Mittelmeer können jedoch 
im Winter etwas zu kalt zum Schwimmen sein, aber es ist immer noch 
möglich, am Strand spazieren zu gehen und die Sonne zu genießen.

Während des Frühlings und Herbstes ist das Klima ideal für Outdoor-Ak-
tivitäten wie Wandern, Radfahren oder Golfen. Die Temperaturen sind 
angenehm mild, und es gibt weniger Touristen als in den Sommermonat-
en.

Die Luftqualität in ist ebenfalls sehr gut, da es hier nur wenige Fabriken 
oder industrielle Anlagen gibt. Die frische Meeresbrise und die Berge 
schaffen eine einzigartige Mischung aus Luftströmen, die für eine gesunde 
und erfrischende Umgebung sorgen.

Die Strände von Tarragona bieten Besuchern auf 15 Kilometern Küste 
eine Vielzahl von wunderschönen Buchten und feinsandigen Stränden 
mit kristallklarem Wasser und leichtem Zugang. Die goldene Farbe des 
weichen Sandes hat der Region auch den Namen “Costa Daurada” einge-
bracht. Dieser samtige Sand bietet eine ideale Unterlage für Sonnenan-
beter, die sich auf einem leichten Badetuch entspannen möchten. Nach 
dem Badespaß lässt sich der Sand leicht vom Körper abwaschen, oder an 
den meisten Stränden stehen Duschen zur Verfügung, um sich zu er-
frischen.

Aufgrund des milden Klimas können Besucher von Juni bis September 
baden, sonnenbaden und das ganze Jahr über am Strand spazieren gehen. 
Die Strände und Buchten der Costa Daurada fallen sanft ab, sodass man 
bequem mit den Füßen im Wasser gehen oder gefahrlos schwimmen 
kann. Es ist jedoch ratsam, die Wettervorhersage zu überprüfen und auf 
die gelbe oder rote Flagge zu achten, die vom Roten Kreuz gehisst wird 
und uns über hohe Wellen informiert, um nicht zu weit hinauszuschwim-
men.
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Klima und Strände



An den Stränden wird ein breites Serviceangebot geboten, einschließlich 
Strandreinigung, Wasser- und Sandanalysen sowie Restaurants, Strandlie-
genverleih und Sportangebote. Das Gemeindeamt für Sport organisiert im 
Sommer sportliche Aktivitäten. Jedes Jahr werden die Strände mit blauen 
Fahnen an den städtischen Stränden und im Bereich des Umweltschutzes 
mit grünen Fahnen ausgezeichnet.

Die Strände bilden ein vielfältiges Ökosystem und bieten die ideale Umge-
bung, um die Wechselwirkungen zwischen zahlreichen Meeres- und Land-
tieren zu beobachten. Es gibt Pflanzen, die an das Meereswasser angepasst 
sind, andere Pflanzen, die den sandigen Dünen Halt geben, Vögel, die das 
Wasser aus den Sümpfen nutzen, und vieles mehr. In Tarragona können Sie 
zwei sehr gut erhaltene Naturschutzgebiete besuchen:

Die La Punta de la Móra ist Teil des Plans für Gebiete von Interesse für den 
Naturschutz (PEIN) und umfasst verschiedene Vegetationsgruppen. Im 
Landesinneren finden sich Steineichen-Macchia mit Zwergpalmen, Sade-
baumpflanzen und Kiefern mit Pinienkernen, die vom Meereswind geprägt 
sind, sowie Algen und Posidoniawiesen im Meer, die Lebensraum für un-
zählige Fischarten bieten.

An der Mündung des Flusses Gaià und am Strand von Tamarit wurden 
über 80 Vogelarten gezählt. Im Landesinneren dominieren Silberpappeln 
entlang der Flusslandschaft und Schilfrohr an der Küste, das jedoch durch 
die Aufforstung mit Bäumen wie Schwarzpappeln und Weiden verdrängt 
wird. Hier gibt es zahlreiche Möglichkeiten für Rundgänge und Lernaktivi-
täten für Vereine, Gruppen, Schulen, weiterführende Schulen und Universi-
täten, um diese charakteristische Lebensumgebung kennenzulernen.

Die Strände von Tarragona bieten nicht nur Entspannung und Badevergnü-
gen, sondern ermöglichen auch die Erkundung der faszinierenden Natur 
und Tierwelt, die sie umgibt. Es ist ein wahrer Genuss, die Küste entlang zu 
spazieren und die Vielfalt der Landschaft zu erleben.

Ob Sie also im Sommer einen entspannten Strandurlaub oder im Herbst 
eine aktive Erkundung der Umgebung planen, das Klima hier wird Ihnen 
sicherlich gefallen.
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Alexander Gresbek, geboren im Jahr 
1965, ist ein renommierter Author und 
Fotograf, der in London, Großbritan-
nien, seinen Ursprung hat. Seine küns-
tlerische Reise begann bereits in jungen 
Jahren, als er seine Leidenschaft für Fo-
tografie entdeckte. Nach dem Abschluss 
seines Studiums der Betriebswirtschaft-
slehre mit Schwerpunkt Marketing und 
Außenhandel entschied sich Alexander 
jedoch zunächst für eine Karriere als 
Manger im Bereich der Logistik.

Trotz seines Erfolgs in der Geschäftswelt 
blieb Alexanders künstlerischer Geist 
immer lebendig. Seine Leidenschaft für 
die Fotografie führte dazu, dass er in 
seiner Freizeit zahlreiche Reisen unter-
nahm, um faszinierende Orte und Men-
schen auf der ganzen Welt einzufangen. 
Die Kamera wurde zu seinem ständigen 
Begleiter, mit der er die Schönheit und 
Vielfalt der Welt festhielt.

Im Jahr 2018 entschied Alexander, sei-
nem kreativen Ruf zu folgen und sein-
en Lebensmittelpunkt zu verändern. 
Zusammen mit seiner Frau Anuschka 
zog er an die sonnenverwöhnte Costa 
Blanca in Spanien. Hier fand er die In-
spiration und den Frieden, um sich ganz 

der Kunst und Fotografie zu wid-
men. Das mediterrane Lebens-
gefühl und die atemberaubende 
Schönheit der spanischen 
Landschaften wurden zu seiner 
neuen Quelle der Inspiration.

Als Autor und Fotograf hat Al-
exander Gresbek seitdem eine 
Vielzahl von beeindruckenden 
Werken geschaffen. 

Durch seine Bücher möchte 
Alexander die Schönheit und 
Vielfalt der Welt teilen und Men-
schen dazu ermutigen, neue 
Orte zu entdecken und die klein-
en Details des Lebens zu schät-
zen. .

Wir können Alexander Gresbeks Bücher zum Thema 
Spanien nur wärmstens empfehlen (Auszug, siehe un-
ten) und freuen uns, dass sie auf Amazon erhältlich sind:Alexander Gresbek
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Weitere Buchempfehlung vom gleichen Autor:



Disclaimer

Die Informationen, Beschreibungen und Empfehlungen, die in diesem 
Fotobuch und Reiseführer bereitgestellt werden, dienen ausschließlich 
Informationszwecken. Wir übernehmen keine Haftung für Fehler oder 
Auslassungen in den Informationen, noch für Schäden oder Verluste, 
die durch die Verwendung dieser Informationen entstehen.

Die in diesem Fotobuch gezeigten Fotografien und Bilder dienen nur 
zur Veranschaulichung und sind möglicherweise nicht immer voll-
ständig oder repräsentativ für die tatsächlichen Orte oder Sehenswür-
digkeiten. Wir können nicht garantieren, dass die aufgeführten Orte 
und Sehenswürdigkeiten jederzeit verfügbar sind oder dass ihre Besch-
reibungen und Bewertungen immer aktuell oder korrekt sind.

Bitte beachten Sie auch, dass wir keine Verantwortung für die Umsetzu-
ng von Reiseplänen oder Aktivitäten übernehmen, die auf der Grun-
dlage der Informationen in diesem Fotobuch und Reiseführer unter-
nommen werden. Wir empfehlen Ihnen dringend, alle Informationen 
und Ratschläge in diesem Fotobuch im Zusammenhang mit anderen 
Quellen und Experten zu überprüfen, bevor Sie Entscheidungen treffen 
oder Maßnahmen ergreifen.

Wir sind uns bewusst, dass sich die Informationen und Empfehlungen 
im Laufe der Zeit ändern können.

Alle Inhalte dieses Fotobuchs und Reiseführers sind durch das Urhe-
berrecht geschützt. Jegliche unautorisierte Vervielfältigung, Verbreitung 
oder Verwendung dieser Inhalte ist untersagt und kann strafrechtlich 
verfolgt werden. Jegliche Verwendung von Inhalten aus diesem Foto-
buch bedarf der ausdrücklichen schriftlichen Zustimmung des Urhe-
bers. 
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